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Wer war hier?
In welchem Zustand wurde das 
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Wo würdest du gerne wohnen?

A.	 In einer Ananas ganz tief im Meer. (3)

B.	 In einem kuscheligen Cottage im bezaubernden Cornwall. (1)

C.	 Egal, Hauptsache, die Kaltmiete stimmt. (2)

D.	 In einer Einzimmerwohnung, wo alles seinen festen Platz hat. (4)

WELCHE HANDSEIFE BIST DU?
Du hast dich schon immer gefragt, ob die Handseife in deinem 
Bad auch deine Persönlichkeit widerspiegelt? Nein? Egal, hier 

findest du dennoch die Antwort auf diese wichtige Frage.

Was bestellst du zum Essen?

A.	 Immer dasselbe: Pizza Margherita mit wenig Käse. (2)

B.	 Eine köstliche Lasagne. (1)

C.	 Burger, Pizza, Pommes … ach ja, und natürlich noch Eis mit Smarties! (3)

D.	 Sashimi vom Thunfisch ohne belastende Kohlenhydrate. (4)

Was machst du nach Feierabend?

A.	 Die Steuererklärung oder den Haushalt. (2)

B.	 Erst einmal eine Runde tanzen. (3)

C.	 Ein gepflegtes Schaumbad einlassen. (1)

D.	 Keine Ahnung, vielleicht eine Weile an die Wand starren? (4)

Was ist dein Haustier?

A.	 Haustier? Viel zu unhygienisch! (4)

B.	 Ein zauberhafter Golden Retriever. (1)

C.	 Eine Nacktkatze. (2)

D.	 Nur eins? Bei dir wohnt ein halber Bauernhof! (3)
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Was ist deine Strategie im All-you-can-eat-Restaurant?

A.	 Du startest mit einem kleinen Salat und wartest dann auf das erste Sättigungsgefühl. (4)

B.	� Zuerst einmal durch die Desserts futtern und dann schauen, wohin es dich 
verschlägt. (3)

C.	� Du lädst deinen Teller so voll wie möglich, nicht dass deine Lieblingsspeisen später 
vergriffen sind. (2)

D.	� Du beginnst mit deinem absoluten Comfort-Food, dann holst du dir noch eine 
Portion und noch eine … (1)

Was holst du dir bei Starbucks?

A.	 Eine heiße Schokolade mit extra Sahne und vielen bunten Streuseln. (3)

B.	 Einen schwarzen Kaffee. (4)

C.	 Einen Caffè Latte, aber koffeinfrei und fettreduziert. (2)

D.	 Einen Rooibostee mit Vanille-Mango-Cinnamon-Aroma. (1)

Wie würdest du eine Katze vom Baum retten?

A.	 Gar nicht, warum solltest du? (4)

B.	� Du kletterst schnurstracks auf den Baum, um dich, oben angekommen, daran zu 
erinnern, dass du ja unter Höhenangst leidest. Mist! (3)

C.	� Du lockst sie mit einem köstlichen Katzensnack runter und nimmst  
sie dann einfach mit nach Hause. (1)

D.	 Du rufst die Feuerwehr. (2)

Zähle die Punkte, die hinter deinen Antworten stehen, zusammen: 
Sieh direkt auf S. 82 nach, was das über deine Persönlichkeit aussagt!

ER
GEBNIS

Wie überquerst du eine Straße?

A.	 Du schaust nach links, nach rechts, nach links und gehst dann zügig los. (4)

B.	� Der Straßenverkehr ist ganz schön stressig und auf dieser Seite der Straße ist es 
doch auch ganz schön. Du bleibst einfach hier. (1)

C.	� Du suchst nach einer Fußgängerampel, auch wenn das einen größeren Umweg 
bedeutet. (2)

D.	� Du läufst ohne zu überlegen los und wirst dann durch penetrantes Hupen daran 
erinnert, dass du vielleicht zuerst hättest schauen sollen, ob etwas kommt. (3)
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Bist du Team „Tür abschließen“ oder gehst du mit 
deiner Privatsphäre beim Kacken locker um?

TüR ZU ODER AUF?

ER
GEBNISZähle die Punkte, die hinter deinen Antworten stehen, zusammen:  

Was das über dich aussagt, kannst du auf S. 83 lesen!

Zuerst natürlich die Frage aller Fragen: Tür zu oder auf?

A.	 Tür zu, Riegel vor und dreimal prüfen, ob sie auch wirklich verschlossen ist. (1)

B.	 Zu und gut ist. (2)

C.	� Es reicht vollkommen, wenn die Tür angelehnt ist. Vielleicht möchte dich ja jemand 
auf dem allzu stillen Örtchen besuchen und einen Plausch halten!? (3)

Wie reagierst du auf Geräusche vor der Klotür?

A.	 Du fragst laut, wer da ist und ob er nicht reinkommen möchte. (3)

B.	 Du ignorierst sie und gehst weiter deinem Auftrag nach. (2)

C.	 Puh, das war’s wohl mit dem Pinkeln. Jetzt geht nichts mehr … (1)

Du bist bei Freunden zu Hause, deren Toilette nicht abschließbar ist. Was tust du?

A.	� Du gibst deinen Freunden offen Bescheid, dass du mal musst. Sie werden deine 
Privatsphäre doch hoffentlich respektieren. (2)

B.	� Das Risiko ist viel zu groß, dass jemand hereinplatzen könnte. Dann musst du es  
wohl oder übel aushalten, bis du wieder in deinen eigenen vier Wänden bist. (1)

C.	� Du lässt die Tür offenstehen, damit ihr euer Gespräch während deines Klogangs 
weiterführen könnt. (3)

Wie dick muss eine Toilettentür sein, damit du dich bei deinem Geschäft wohlfühlst?

A.	 Es sollten schon mindestens 5 cm sein. Eine Stahltür wäre schön! (1)

B.	� Darüber hast du dir wirklich noch keine Gedanken gemacht. Eine Tür ist eine Tür ist 
eine Tür! (2)

C.	� Einer dieser Perlenvorhänge reicht dir völlig – du liebst es, wenn ein frisches 
Windchen deine Pobacken umspielt. (3)
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WÜRDEST DU’S AUF DEM KLO MACHEN?
Mal ganz unter uns: Wie weit würdest du gehen? Also auf 

Toilette, selbstverständlich. Klar, klein und groß macht ja jeder, 
aber geht da noch mehr? Und was sagt das über dich aus?

Zähle nun deine 
Kreuzchen zusammen:

Erfahre auf S. 84, was 
das zu bedeuten hat!

0 Zähne putzen
0 Rasieren
0 Lesen
0 Dich frisieren
0 Singen
0 Dich verstecken
0 Weinen
0 Fluchen
0 Rauchen
0 Schreien
0 Pediküre
0 �Einen Arbeitsanruf 

entgegennehmen

0 Fitnessübungen
0 �Den Abwasch 

erledigen
0 Essen
0 Schlafen
0 Sex allein 
0 Sex zu zweit
0 Sex zu dritt
0 �Abstrakte Gemälde 

fabrizieren
0 �Ein gemütliches 

Feuerchen machen

Kreuze in der folgenden Liste alle Dinge an, die du auf 
dem stillen Örtchen tun würdest.

ER
GEBNIS

19 



20 

SITZUNG LÄUFT – WAS LIEST DU?
Du sitzt auf der Schüssel und sinnierst darüber, ob die  

zehn Bananen, die du dir gestern zu Gemüte geführt hast (no 
judgement!!!), jemals wieder das Tageslicht sehen werden. 

Kurzum: Du wirst eine ganze Weile hier verbringen.  
Da gilt es, die Zeit totzuschlagen. Und wie ginge das besser  
als mit der richtigen Lektüre. Doch welche ist das für dich  

und was sagt das eigentlich über dich als Person aus?

Die wichtigste Frage zuerst: Zu welcher Lektüre greifst du?

A.	 �Zu einem Grundlagenwerk, das die Einstellung unserer postmodernen Gesellschaft zu 
den interkulturellen Zwangszuständen in Bezug auf ihre inhärente Überforderung mit den 
Strömungen von Identitätsfindung und kollektiver Zugehörigkeit veranschaulicht. (3)

B.	 Zu einem Sudoku-Rätselblock. (1)

C.	 Zu einem Magazin oder Comic. (4)

D.	� Zu einem Roman, in dem das Beziehungsleben seiner Protagonisten auf gefühlvolle 
Weise überdramatisiert wird. Nein, Bella, folge ihm nicht allein in den Wald, er ist ein 
Vampir!!! (2)

Was würdest du niemals lesen – nicht mal auf dem Klo?

A.	 Etwas mit vielen komplizierten Wörtern. (4)

B.	 Eine Zeitschrift, die dir einen Traum-Body in nur 10 Tagen verspricht. (1)

C.	 Einen Roman – du hältst nichts von Prosa. (3)

D.	 Die Tageszeitung – du möchtest nicht mit der harten Realität konfrontiert werden. (2)
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Zähle die Punkte, die hinter deinen 
Antworten stehen, zusammen: 

Sieh direkt auf S. 85 nach, was das  
über deine Persönlichkeit aussagt!

ER
GEBNIS

Welche Anforderungen stellst du an deine Lektüre?

A.	 Sie soll deinen überaus genialen Verstand fordern. (1)

B.	 Sie soll deinen überaus genialen Verstand füttern. (3)

C.	 Sie soll die Unaufgeregtheit deines eigenen Lebens ausgleichen. (2)

D.	 Sie soll leicht und unterhaltsam sein, viele bunte Bilder findest du toll. (4)

Wie lange liest du in deiner Klolektüre?

A.	� Exakt so lange, wie deine Sitzung dauert. Warum solltest du kostbare Zeit 
verschwenden? (1)

B.	� Du hast dabei schon so manchen Termin verpasst. Gerade wenn eine spannende 
Stelle kommt, vergisst du gerne schon mal Raum und Zeit. (2)

C.	� Das ist eine ausgezeichnete Frage, mit der du dich vor der Beantwortung zunächst 
ausführlich beschäftigen musst. Was bedeutet das Konzept der Zeit und ist sie eine 
reale Größe oder ein imaginäres Produkt unseres Bedürfnisses nach Bindung? (3)

D.	 Keine Ahnung, du hast dabei noch nie auf die Uhr geschaut. (4)

Du musst mal außerhalb deiner eigenen vier Wände und du hast nichts zum Lesen eingepackt. Was tust du?

A.	� Du sinnierst darüber, wie es in deinem Groschenroman wohl weitergeht: Wird er sie 
endlich nach einem Date fragen? (2)

B.	� Das macht nichts, denn dein Geist ist auch ohne Input von außen äußerst produktiv. 
Du beschäftigst dich mit der Frage nach der Sinnhaftigkeit materiellen Eigentums, die 
dich schon länger umtreibt. (3)

C.	 Du packst stattdessen dein Handy aus und schaust lustige Videos auf TikTok. (4)

D.	� Um deinen Verstand bei Laune zu halten, zählst du die ersten hundert 
Nachkommastellen von Pi auf. (1)



Bild 1

A.	 Einen formschönen Kackhaufen.

B.	� Das Desaster auf dem Badezimmerboden, 
nachdem dein Abfluss übergelaufen ist.

C.	� Eine zarte Wolke aus Seifenschaum, die 
sich an die Innenflächen deiner Hände 
schmiegt.

D.	� Dein erleichtertes Gesicht im Badspiegel, 
nachdem du nach etlichen Tagen endlich 
mal wieder ordentlich scheißen konntest.

KLOSCHACHTEST
Das Prinzip eines Rorschachtests kennst du? Du siehst ein 
abstraktes Bild aus Klecksen, erzählst deinem Therapeuten, 
was du darin zu erkennen meinst, und dieser bescheinigt dir 
ein gestörtes Verhältnis zu deiner Mutter. Versuchen wir das 

Ganze doch einmal auf die Toilettensituation anzuwenden. 
Was erkennst du in den folgenden Bildern? 

Bild 2

A.	 Einen formschönen Kackhaufen.

B.	  �Die Kalkablagerungen in deinem 
Waschbecken, die der chronisch 
tropfende Wasserhahn dort 
hinterlassen hat.

C.	� Den gut sortierten Inhalt deines 
symmetrisch organisierten 
Spiegelschranks.

D.	� Das visualisierte Geräusch, das die 
wohltuende Brause deiner Dusche 
auf deinem angespannten Körper 
hinterlässt.
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Welchen Buchstaben hast du am häufigsten angekreuzt? 
Sieh direkt auf S. 86 nach, was das über dich aussagt!

Bild 3

A.	 Einen formschönen Kackhaufen.

B.	� Den sich in deiner Duschwanne 
ausbreitenden Schimmelfleck.

C.	� Ein flauschiges Frotteehandtuch, 
das origamimäßig zu einem lustigen 
Marienkäfer gefaltet wurde.

D.	� Die Verteilung der Mitesser auf deiner 
Nase, die du genüsslich vor dem 
Waschbeckenspiegel ausdrückst.

Bild 4

A.	 Einen formschönen Kackhaufen.

B.	� Die Röntgenaufnahmen, die dir dein 
Urologe mit einem besorgten Blick 
überreicht.

C.	� Das neue Gesichts-Massagegerät, das 
du dir gegönnt hast und ab sofort in 
deine tägliche Skin-Routine integrieren 
möchtest.

D.	� Den Abdruck deines feuchten Hinterns 
auf dem zugeklappten Klodeckel, 
dessen Anblick dich auf seltsame 
Weise beruhigt.

Bild 5

A.	 Einen formschönen Kackhaufen.

B.	 O Gott, ist das Blut!?

C.	� Das florale Muster auf 
deinem Toilettenpapier mit 
Blumenwiesenduft.

D.	� Den verdrehten Duschvorhang, 
der dich daran erinnert, dass alles 
auch eine positive Seite hat.

ER
GEBNIS
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Was siehst du von deiner Position aus,  

wenn du geradeaus schaust?

A.	 Das nackte Grauen. (3)

B.	 Eine weiße Wand. (2)

C.	� Zartrosa Fliesen, auf denen 
Katzenbabys abgebildet sind. (1)

HILFE, DER KLOBESITZER IST EIN PSYCHO!
Du wolltest einfach nur eine ruhige Kugel auf der Brille 

schieben und dann entdeckst du es: Das Ende des Klopapiers ist 
zu einem Dreieck gefaltet. Was die Frage aufwirft, bei welchem 

Psycho du hier eigentlich auf Toilette sitzt. 

Welche Pflegeprodukte kannst du vom stillen  

Örtchen aus erspähen?

A.	� Der Schrank quillt über vor 
Hyaluron-Sälbchen, Selbstbräunern, 
Augenmasken … Und sind das da 
hinten wirklich Feuchttücher für den 
Bauchnabel!? (1)

B.	� Außer einem kahlen Waschbecken 
ist nichts zu sehen, nicht einmal 
Handseife, was dich etwas nervös 
macht. (3)

C.	� Du kannst nur einen Seifenspender, 
Zahnbürste und -creme ausmachen, 
die sind aber immerhin von soliden 
Marken. (2)

Wie ist das Bad eingerichtet?

A.	� Zählt ein verbeulter, rostiger 
Mülleimer als Einrichtung? (3)

B.	� Ein funktionaler Badvorleger 
liegt vor dem Waschbecken 
bereit, schlichte Gardinen 
umrahmen das Fenster und eine 
Tageslichtlampe verbreitet eine 
angenehme Atmosphäre. (2)

C.	� Auf dem Fensterbrett 
tummelt sich eine Armada 
von Duftkerzen, in einer Ecke 
gedeiht ein ganzer Urwald an 
Topfpflanzen und die Wände 
zieren Wandtattoos mit 
„lustigen“ Weisheiten zum 
Thema Toilettengang: Stille 
Örtchen – laute Gedanken. (1)

Wie ist die Klopapiersituation vor Ort?

A.	� Neben der Schüssel steht tatsächlich 
ein Klopapierständer, auf dem vier 
Rollen auf ihren Einsatz warten. (2)

B.	� Die Ersatzklopapierrollen sind alle 
einzeln liebevoll umhäkelt und zu einer 
Pyramide aufgestapelt. Wow! (1)

C.	� Ein einzelnes Blatt hängt gerade noch 
so an der Papprolle und weht im Wind 
der Lüftungsanlage. Ansonsten sieht 
es mau aus. Pures Glück, dass du nicht 
groß musstest! (3)
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Welche Düfte dringen in deine Nase?

A.	� Darüber willst du lieber 
nicht genauer nachdenken. 
Es ist anstrengend genug, 
die ganze Zeit durch den 
Mund zu atmen. (3)

B.	 �Ein Potpourri aus Vanille, 
Rosen, Moschus, Zimt … Und 
ist das Einhorn-Pups? (1)

C.	� Ein leichter Hauch von 
Chlorreiniger wabert in der 
Luft. (2)

Wie ist die Beleuchtungssituation?

A.	 LED-Leisten verbreiten ein kaltes Licht. (2)

B.	� Nur das flackernde Licht einer nackten Birne sorgt dafür, dass der Besucher nicht über 
die Schüssel stolpert. (3)

C.	� Die einzige Lichtquelle neben dem großen Fenster und den zahlreichen Duftkerzen ist 
eine lustige Flamingo-Lichterkette. (1)

Und zu guter Letzt die wichtigste Frage: Wie sauber ist es?

A.	� Bei den bescheidenen Lichtverhältnissen bist du ganz froh, dass man das nicht so 
genau erkennen kann. Leider kannst du es aber sehr wohl riechen … (3)

B.	� Es ist alles unfassbar sauber und ordentlich. Die Toilettenschüssel sieht aus wie  
geleckt – sie wurde doch nicht etwa …?! (2)

C.	� Das Klo ist sauber, nur auf den zahlreichen Deko- und Pflegeartikeln befindet sich 
eine Staubschicht. Kaum verwunderlich, wer kommt da schon mit dem Staubwischen 
hinterher? (1)

Zähle die Punkte, die hinter deinen Antworten 
stehen, zusammen: Sieh direkt auf S. 87 nach, 

was das über den Toilettenbesitzer aussagt!

ER
GEBNIS

Wie sieht es mit Unterhaltung aus?

A.	� Es scheint, als habe jemand sämtliche Ausgaben 
aller Boulevardmagazine der letzten Jahrzehnte 
gesammelt und neben der Toilette abgeladen. 
Wer war dieser Giuldo Horn noch gleich? (1)

B.	� Ganz ehrlich, hier möchtest du nicht mehr Zeit 
verbringen als unbedingt nötig. Auf Zeitvertreib 
verzichtest du daher gerne. (3)

C.	� Ein Heft mit Kreuzworträtseln liegt neben 
der Schüssel bereit, doch die meisten Rätsel 
wurden schon feinsäuberlich und akkurat 
ausgefüllt. (2)
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